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Cine Zeitschrift

über weibliche Erziehung.

Herausgegeben

ZUM Besten des Seminars für weibliche
Erzieherinnen.

Mit frommem Sinn laßt täglich
ernst uns beten:

..Herr! lehre uns dein Amt beim
Kinde recht vertreten."

Dritter Jahrgang
Erstes Heft.

Zürich, 1847.
Druck »»d Verlag vo» Fried riet, Test» lthe st.



Die

Berliner Jahrbücher
für Erziehung und Unterricht,

herausgegeben von

mehreren Lehrern Berlins
beginnen unter diesem Titel ihren dritten — als VolkSschul-

zeitung ihren täten — Jahrgang. Sie gehören also zu den

ältesten der setzt noch bestehenden pädagogsschen.Zeitschriften.
Das warme, lebendige Interesse, welches sie dem

Lehrstande und seinen Angelegenheiten schenken, hat ihnen eine

so weite Verbreitung und einen so anerkannten Ruf verschafft,

namentlich unter d e r g e g e nwär t i g e n R c d a k t i on,
daß ich jeder Anpreisung mich überhoben fühle. Was bei

Zeitschriften dieser Art nie der Fall ivar, — es giebt fast kein

namhaftes politisches Blatt, welches nicht auf sie Bezug

genommen hatte, und Artikel, welche oft als nagelneu in

die Zeitungen wandern, — sind für die Leser der

„Jahrbücher" langst abgethane Dinge. Die „Jahrbücher" besitzen

zwei Vorzüge vor jedem andern pädagogischen Journale;
einmal, daß ihnen an Reichthum, Schnelligkeit und Neuheit
der Nachrichten kein anderes gleich kommt; zweitens aber,

was nicht minder beachtenswerth ist, daß sie an Billigkeit
des Preises alle andern übertreffen.

Der Preis für 6» Bogen compressen Drucks, welche ein

Volumen von mindestens «U Bogen umfassen, ist jährlich

nur »2/, Thlr.
Alle Buchhandlungen, so wie auch die preußischen

Postämter nehmen Bestellungen darauf an.

Der Verleger
C. Grobe in Berlin.


	...

